
www.worklessplaymore.de

von Lina Leppke
zertifizierte AVGS Karriere Coach

So beantragst du 
das geförderte 
AVGS Karrierecoaching​



IN
H

A
LT 01

02

03

04

05

Was ist das AVGS Karrierecaoching?

Wer kann es beantragen?

Den Antrag strategisch vorbereiten

Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Beantragung

Fallbeispiel



Was ist das AVGS Karrierecaoching?
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Der Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) ist eine
Fördermaßnahme der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters. Er
ermöglicht dir ein kostenfreies Karrierecoaching, um dich beruflich
neu zu orientieren, Bewerbungsstrategien zu optimieren oder dein
Selbstbewusstsein für den Arbeitsmarkt zu stärken.

Das Ziel der Förderung ist es, deine Chancen auf dem
Arbeitsmarkt zu verbessern und dich nachhaltig in eine neue
Position zu bringen – ob durch einen Branchenwechsel, eine neue
Karriereausrichtung oder eine gezielte Vorbereitung auf
Bewerbungsprozesse.

Die Kosten für das Coaching werden zu 100 % übernommen, wenn
du die Voraussetzungen erfüllst.



Wer kann es beantragen?

02

Du kannst das AVGS Karrierecoaching beantragen, wenn du
arbeitslos oder arbeitssuchend gemeldet bist (mindestens 6
Wochen offiziell arbeitssuchend). 

Dabei ist es egal, ob du: 

✔ Dich in beruflicher Neuorientierung befindest (z. B. nach einer
Kündigung, Rückkehr aus Elternzeit, berufliche Umorientierung)
✔ In einem befristeten Arbeitsverhältnis arbeitest und
Arbeitslosigkeit vermeiden möchtest
✔ Kurz vor dem Abschluss deines Studiums oder deiner
Ausbildung stehst



Den Antrag strategisch vorbereiten
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Die richtige Vorbereitung ist entscheidend, um das AVGS
Karrierecoaching bewilligt zu bekommen. Der Schlüssel liegt darin,
dass du im Gespräch mit deinem Berater oder deiner Beraterin
deinen Unterstützungsbedarf überzeugend darstellst.

Schritt 1: Deine aktuelle Situation analysieren

Stelle dir folgende Fragen:
Warum ist deine aktuelle Situation herausfordernd?
Welche Faktoren erschweren es dir, einen neuen Job zu
finden?

Hier einige Beispiele für häufige Herausforderungen:
Lange berufliche Auszeit, z. B. durch Elternzeit, und
Unsicherheit über den Wiedereinstieg
Gesundheitliche Gründe, die einen Jobwechsel erfordern



Probleme mit Vorgesetzten oder Kollegen, die das
Arbeitsumfeld untragbar gemacht haben
Kündigung oder drohender Jobverlust, der dein
Selbstbewusstsein erschüttert hat
Spezialisierung in einer Nische, die nicht mehr zukunftsfähig ist
Breites Studium ohne klare Jobperspektive, wodurch du
unsicher bist, welche Möglichkeiten du hast
Lange Selbstständigkeit, wodurch dir der Wiedereinstieg ins
Angestelltenverhältnis schwerfällt

Schritt 2: Dein Ziel klar formulieren

Wenn du deine aktuelle Herausforderung erkannt hast, kannst du
daraus dein Coaching-Ziel ableiten. Überlege dir: Was möchtest
du mit dem Coaching erreichen?

Mögliche Ziele könnten sein:
Herausfinden, welche Stärken und Kompetenzen du (noch)
hast, um dich beruflich neu zu orientieren
Klarheit darüber bekommen, welche Jobmöglichkeiten für dich
passend sind
Selbstbewusstsein für Bewerbungen und
Vorstellungsgespräche aufbauen

Bitte bedenke, dass das Hauptziel deines Beraters oder deiner
Beraterin darin besteht, dich möglichst schnell und nachhaltig
wieder in den Arbeitsmarkt zu integrieren. Daher sollte dein
Coaching-Ziel diesen Ansatz unterstützen und darauf ausgerichtet
sein, deine Beschäftigungsfähigkeit gezielt zu verbessern.



Schritt 3: Dein Gespräch strategisch führen

Beim Termin solltest du deinen Unterstützungsbedarf glaubhaft
vermitteln.

Mögliche Gesprächsformulierung:

"Ich habe mir viele Gedanken über meine berufliche Zukunft
gemacht und sehe einige Herausforderungen, die mir den
nächsten Schritt erschweren. Ich habe aber gehört, dass es die
Möglichkeit gibt, sich durch ein AVGS-Coaching professionell
unterstützen zu lassen. Mir ist es wichtig, dass ich Klarheit über
meine nächsten Schritte bekomme und gezielt an meiner
beruflichen Weiterentwicklung arbeite."

Falls dein Berater oder deine Beraterin zunächst ablehnend
reagiert, frage gezielt nach:

❓ Ist es eine Budgetfrage?
❓ Sind bestimmte Voraussetzungen noch nicht erfüllt?
❓ Wird ein bestimmtes Coaching-Angebot benötigt?

Was tun, wenn der Antrag abgelehnt wird?

Nachhaken, ob eine andere Begründung oder weitere
Unterlagen nötig sind.
Antrag schriftlich einreichen und ein unverbindliches Angebot
eines zertifizierten Coaches beilegen.
Falls zum Jahresende das Budget ausgeschöpft ist, im neuen
Jahr erneut anfragen.



Schritt-für-Schritt-Anleitung 
zur Beantragung
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Die richtige Vorbereitung ist entscheidend, um das AVGS
Karrierecoaching bewilligt zu bekommen. Der Schlüssel liegt darin,
dass du im Gespräch mit deinem Berater oder deiner Beraterin
deinen Unterstützungsbedarf überzeugend darstellst.

Schritt 1: Termin mit der Agentur für Arbeit oder dem
Jobcenter vereinbaren

Online oder telefonisch einen Gesprächstermin vereinbaren.
Deinen Unterstützungsbedarf vorab klar durchdenken und das
Gespräch strategisch vorbereiten. 



Schritt 2: Gespräch mit der Agentur führen

Deine berufliche Situation und dein Ziel klar darlegen.
Begründen, warum das Coaching für dich wichtig ist.
Falls abgelehnt: Nach den Gründen fragen und eine schriftliche
Antragstellung in Erwägung ziehen.

Schritt 3: Ein Coaching-Angebot anfordern

Hole dir ein unverbindliches Angebot von einem zertifizierten
Coach bzw. Bildungsträger. 
Das Angebot sendest du deinem Berater oder deiner Beraterin
zu. 

Schritt 4: AVGS erhalten & einlösen

Sobald der AVGS bewilligt wurde, kannst du ihn bei deinem
Coach einreichen.
Danach startet dein kostenfreies Coaching!



Fallbeispiel: Julia

05

Julias Situation:
Julia, 40 Jahre alt, hat fast 15 Jahre als Lektorin in einem
Fachbuchverlag gearbeitet. Ihr Fokus lag auf wissenschaftlichen
Publikationen, einem Bereich, der zunehmend durch digitale
Angebote und KI-gestützte Textverarbeitung unter Druck gerät.
Nach einer Umstrukturierung im Verlag wurde ihr klar, dass es
immer schwieriger wird, langfristig in ihrer bisherigen Branche Fuß
zu fassen.

Ihre Herausforderung:
Ihre bisherige Spezialisierung ist nicht mehr stark nachgefragt.
Sie fühlt sich unsicher, welche Alternativen es für sie gibt.
Sie weiß nicht, wie sie ihre bisherigen Fähigkeiten in andere
Berufsfelder übertragen kann.



Julia bereitet sich auf ihr Gespräch mit der Agentur für Arbeit vor
und formuliert ihr Anliegen in etwa so: 

"Ich habe viele Jahre als Lektorin in einer spezialisierten Nische
gearbeitet, aber durch technologische Entwicklungen verändert
sich der Markt rasant. Ich möchte herausfinden, welche neuen
beruflichen Möglichkeiten ich mit meinen analytischen und
sprachlichen Fähigkeiten habe. Besonders wichtig ist mir,
herauszuarbeiten, wie ich mich auf dem Arbeitsmarkt neu
positionieren kann. Ein Karrierecoaching hilft mir, meine Stärken zu
analysieren, berufliche Alternativen zu identifizieren und eine
Strategie für den Quereinstieg in ein zukunftssicheres Berufsfeld
zu entwickeln. Mein Ziel ist es, einen klaren Plan für meinen
nächsten Karriereschritt zu erarbeiten."

Das Ergebnis: 
Die Beraterin erkennt den Mehrwert des Coachings und bewilligt
den AVGS. Im Coaching entdeckt Julia neue Perspektiven im
Bereich Content-Marketing und UX-Writing. Sie erarbeitet eine
Bewerbungsstrategie, frischt ihr Fachwissen auf und findet
schließlich eine neue Position als Content-Managerin in einem
Technologieunternehmen.



Noch Fragen? Lass uns sprechen!

Ich bin Lina, zertifizierte
Karrierecoachin und unterstütze
dich dabei, beruflich Klarheit zu
gewinnen und die nächsten Schritte
selbstbewusst zu gehen. Mit einem
AVGS Gutschein kannst du das
Coaching 100 % kostenfrei mit mir
machen.

Buche hier dein kostenfreies Kennenlerngespräch 

oder kontaktiere mich per E-Mail 
hallo@worklessplaymore.de

https://calendar.app.google/LvmAeQ8MwkdxmpUL8
https://calendar.app.google/LvmAeQ8MwkdxmpUL8
mailto:hallo@worklessplaymore.de

